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	Die Erste Frage Heshusij. Ob er gleube und halte/ d[a]z der streit zwischen den Lutherischen und Calvinisten/ (ob der ware wesentliche Leib Christi warhafftiglich im H. Abendmal gegenwertig sey) der wichtigkeit/ das ein gleubiger Christ dessen sich billich rund un[d] richtig sol erklere[n]/ mit welchem teil ers halte?
	Die Ander Frage. Ob er gleube das es ein Artickel des Glaubens sey/ den ein jeder Christ anzunemen schuldig sey/ das der ware wesentliche Leib Jesu Christi im H. Abendmal/ so hie auff Erden verrichtet wird/ warhafftig gegenwertig sey?
	Die Dritte Frage. Ob er gleube und halte/ das im H. Abendmal/ so alhie auff Erden gehalten wird/ das gesegnete Brot sey der warhafftige wesentliche Leib Christi/ so für uns gegeben ist/ und der gesegnete Wein sey das ware Blut Christi/ so für unsere Sünde vergossen ist?
	Die Vierte Frage. Ob er gleube und halte/ das der ware wesentliche Leib Jesu Christi an allen den örtern/ da das H. Abendmal nach Christi ordnung und befehl gehalten und ausgeteilet wird/ warhafftig und nach seinem wesen/ gegenwertig sey?
	Die Fünffte Frage. Ob er gleube unnd halte/ das dass gesegnete Brot/ und der gesegnete Wein im heiligen Abendmal/ nach Christi befehl gehalten/ nicht ein Zeichen des abwesenden Leibs und Bluts Christi/ sondern des warhafftigen gegenwertigen leibs und Bluts Jhesu Christi sey?
	Die Sechste Frage. Ob er halte und gleube/ das im H. Abendmal die Substantz des Leibes Jhesu Christi nicht allein geistlich/ mit dem munde des hertzens/ das ist/ mit dem glauben/ sondern auch warhafftig mit dem leiblichen Munde empfangen werde?
	Die Siebende Frage. Ob er gleube unnd halte/ das nicht allein die wirdigen un[d] gleubigen/ zu ihrem heil un[d] trost/ sondern auch die unwirdige[n]/ ungleubigen un[d] Heuchler/ so one ware Busse sind/ un[d] de[n]noch neben andern Christen zum Tisch des Herren sich finden/ den waren Leib Jesu Christi/ doch zu ihrem gerichte und verdamnis/ empfahen?
	Die Achte Frage. Ob er gleube unnd halte/ das es dem hellen Göttlichen Wort stracks zuwider sey/ das Calvinus und Beza schreiben/ so weit und fern der öberste Himmel ist von der Erden/ so weit und fern sey auch die substantz des Leibes Christi von dem gesegnenten Brot im H. Nachtmal?
	Die Neunde Frage. Ob er gleube und halte/ das der Herr Jesus Christus nicht allein nach seiner Gottheit von ewigkeit Allmechtig sey/ lebe[n]dig mache/ un[d] anzubeten sey/ sondern auch nach seiner angenommenen Menschlichen Natur zu der Maiestet und herrligkeit erhaben/ das der Herr Christus auch nach seiner Menscheit Allmechtig sey/ alles wisse/ lebendig mache/ und anzubeten sey/ una adoratione?
	Die Zehende und Letzte Frage. Ob er gleube unnd halte/ das die zwingliche un[d] Calvinische Lehre vom H. Abendmal in unsern Kirchen aus gutem grundt der heiligen Schrifft/ verworffen/ und verdampt werde/ un[d] alle gleubige Christen die zuverwerffen/ unnd zuverdammen schüldig sind?
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